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Dieses Buch bricht mit einem Tabu und 
plädiert ausdrücklich für die Erziehung 
von Jungen zur Männlichkeit. Männlich-
keit soll jedoch nicht durch Dominanz 
und Stärke, sondern durch Feinfühligkeit 
und Engagement geprägt sein. Den 
Empfehlungen liegt der interdisziplinäre 
Ansatz der Sozialisationstheorie zugrunde, 
der von einem Wechselspiel zwischen 
genetischen Anlagen und Umwelt-
bedingungen ausgeht. Die Idee: Ihre 
Geschlechtszugehörigkeit beeinflusst 
zwar das Handeln und Empfinden von 
Jungen, aber eine geschlechtersensible 
Erziehung ermöglicht es ihnen, sich zu 
einer Persönlichkeit unabhängig von 
starren Rollenvorstellungen zu 
entwickeln.Heidrun Bründel / Klaus Hurrelmann

Erziehung zur Männlichkeit?!
Auf dem Weg zur geschlechtersensiblen 
Persönlichkeitsentwicklung

2021, 192 Seiten
broschiert, € 19,95
ISBN 978-3-7799-6645-6
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt:

Wie Testosteron die Entwicklung von Jungen beein� usst

Wie der männliche Habitus  das Verhalten prägt
Das hegemoniale Muster von Männlichkeit; Der männliche Habitus als Aneignungs-
prozess; Die Rolle der Gleichaltrigen; Homosozialität; Was bedeuten diese Erkenntnisse

Wie Jungen ihren Körper und  ihre Sexualität erleben
Die Aneignung des eigenen Körpers; Die Sehnsucht nach dem „typisch männlichen“ 
Körper; Die Aneignung des genitalen Körpers; Die Bedeutung der sexuellen Aufklärung

Wie Mütter und Väter die Beziehung zu ihren Söhnen gestalten
Der binäre Code der Geschlechtlichkeit; Genderneutrale oder gendersensible Erzie-
hung? Mütter und Väter als Bindungspersonen; Die Eltern als soziale Rollenmodelle; 
Die Aufteilung der Care (Sorge-)Arbeit u.v.m.

Wie sich typisches Jungenverhalten schon in der Kita zeigt
Der Import traditioneller Geschlechtsbilder in die Kita; Förderung der Sozialkom-
petenz in der Kita; Intellektuelle Förderung in der Kita; Inklusive Erziehung; Die 
wichtige Rolle männlicher Fachkräfte in den Kitas; Bedenken gegenüber männlichen 
Erziehern; Herausforderungen für das Fachpersonal in Kitas

Wie Jungen sich in der Schule  zu ihrem Nachteil verhalten 
Jungen haben die schwächeren Schulleistungen; Ein zu geringer Anteil an männ-
lichen Lehrkräften; Ein für Jungen ungeeigneter sozialer Unterrichtsstil; Leistungs-
feindliche Einstellungen der Gleichaltrigen u.v.m.

Wie Jungen in ihrer Freizeit  das Risiko suchen
Die Gestaltung von Freundschaften; Die Schlüsselrolle der digitalen Medien; Die risi-
koreichen Freizeitaktivitäten der jungen Männer; Wie können Eltern und Pädagogen 
das Freizeitverhalten der Jungen beein� ussen?

Wie Gewalt das Verhalten von Jungen bestimmt
Die „körperbetonten“ Aktivitäten von Jungen und  jungen Männern; Die Schule als 
Ort der Gewaltausübung; Gewalt gegenüber Lehrerinnen und Lehrern; Innerfamiliär 
erfahrene Gewalt; Wie können Jungen vor Gewaltformen geschützt werden?

Wie Jungen Körper und Psyche strapazieren
Jungen sind gesundheitlich das verletzlichere Geschlecht; Jungen gehen sorglos mit 
ihrer körperlichen und psychischen Gesundheit um; Gesundheitliche Situation und 
Selbsteinschätzung der Jungen; Welche Schlussfolgerungen ergeben sich 

Ein Plädoyer für die Erziehung  zur Männlichkeit
Die Aufgaben von Eltern und Pädagogen; Unterstützung bei der Bewältigung von 
Entwicklungsaufgaben; Hilfen bei nicht gelingender Bewältigung  der Entwicklungs-
aufgaben; Mut zur Erziehung zur Männlichkeit 

Die Autor_innen:

Dr. Heidrun Bründel ist 
Dipl.-Psychologin. Sie war als 
Lehrerin in Schulen, in einer 
Kinderklinik und fast 30 Jahre in 
einer schulpsychologischen Be-
ratungsstelle tätig und hatte in 
dieser Zeit mehrere Lehraufträ-
ge an der Universität Bielefeld. 
Heute arbeitet sie freiberu� ich 
in der Fort- und Weiterbildung 
von Psychologen, Schulleitern 
und Lehrkräften.

Prof. Dr. Klaus Hurrelmann 
gehört zu den bekanntesten 
Kindheits- und Jugendfor-
schern in Deutschland. Er ist seit 
2009 Senior Professor an der 
Hertie School of Governance in 
Berlin. Zuvor war er Professor 
an der Fakultät für Pädagogik 
in Bielefeld. Er leitete von 1986 
bis 1998 das Kooperations-
zentrum »Health Behavior in 
School Children« der WHO. Zu 
seinen Forschungsgebieten 
zählen Sozialisation, Bildung 
und Gesundheit von Kindern in 
Familien und Schulen. 
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